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Strukturwandelprojekt REGENT Hettstedt: 

Spatenstich für Neubau der Rettungswache und ambulantes 

Versorgungszentrum 

 

In diesem Jahr werden die Strukturwandelprojekte des Landkreises konkret. Mit 

dem offiziellen Spatenstich wird ab sofort die Umsetzung des „Regionalen 

Gesundheits- und Notfallzentrums“ (REGENT) am Standort Hettstedt für 

jedermann sichtbar. 

 

„Als Landkreis gehen wir neue Wege, um die medizinische Versorgung im 

ländlichen Raum auch in der Zukunft zu sichern“, erklärte Landrat André 

Schröder zum Spatenstich in Hettstedt.  

„Mit dem modernen Zentrum für die Primärversorgung von Patienten in 

Kombination mit einer neuen Rettungswache sind wir Vorreiter in Sachsen-

Anhalt. Dafür spricht auch die Millioneninvestition im Rahmen des 

Strukturwandels: Allein hier in Hettstedt investieren wir rund 9,8 Millionen Euro, 

rund eine Million Euro steuert der Landkreis als Eigenmittelanteil bei.“ 

 

Kooperationspartner des Landkreises für REGENT Hettstedt ist die Helios 

Kliniken Mansfeld-Südharz GmbH. Geschäftsführer Paul Beilke: „Wir entwickeln 

den Standort Hettstedt gezielt weiter und schaffen moderne Strukturen. 

Besonders wichtig ist dabei die enge Verzahnung von ambulanter Versorgung, 

Notfallmedizin und klinischer Expertise. REGENT ist weit mehr als ein Bauprojekt 

- es ist ein klares Bekenntnis zur Zukunft des Gesundheitsstandortes Hettstedt 

und zur medizinischen Versorgung der Bevölkerung vor Ort.“ 

 

Parallel zum Standort Hettstedt laufen auch die Bauvorbereitungen für REGENT 

Sangerhausen. Spatenstich hier ist am 25. März 2026. Beide Bauprojekte sollen 

im Laufe des kommenden Jahres abgeschlossen werden und in Betrieb gehen. 


